
BFC Dynamo – 1FC SCHÖNEBERG 5-5 (2-1) 

Senioren holen ein 5:5 bei Dynamo Berlin 
Markus (2), Ali, Olaf, Ramesh 

Nachdem wir am Mittwoch den Einzug unserer 3. Mannschaft in das 
Pokalfinale verfolgt hatten, stand heute unser Auswärtsspiel gegen die 
Mannschaft von Dynamo Berlin auf dem Plan. Die Vorzeichen zu diesem 
Spiel waren alles andere als gut, denn etliche Absagen wo die letzte kurz 
vor dem Spiel kam, machten es schwer überhaupt eine spielfähige 
Mannschaft zusammen zu bekommen. Doch Riedel, trotz Knieverletzung 
und Marijo, sagte kurzfristig zu, kamen zu dem Spiel im Sportforum 
Hohenschönhausen. 

Die 13 Spieler die dort waren und die Farben der Senioren hochhielten, 
nahmen sich einiges vor – eigentlich nur Schadensbegrenzung, doch 
sollte es zuerst ganz anders kommen. Unser Trainer wählte eine eher 
defensivere 5 – 3 – 2 Aufstellung. Nach dem das Spiel begann und die 
Mannschaft von Dynamo gleich das Heft in die Hand nahm um uns 
gleich von Beginn unter Druck setzten so das wir uns erstmal nur auf das 
verteidigen beschränkten, konnten wir im laufe der ersten 15 min. 
langsam befreien und spielten nach vorne. 

Nach einem Ballgewinn wurde der Ball auf Ali gespielt, der dem 
Verteidiger sowie dem Torwart keine Chance ließ und die Führung für 
uns erzielen konnte. Der Jubel war groß, denn damit hatte nun wirklich 
keiner gerechnet – auch der Gegner nicht! 

Langsam kam der Gegner jedoch besser ins Spiel und hatten ebenfalls 
Ihre Chancen auf den Ausgleich. Nach einem Freistoss und einem 
Missverständnis in der Verteidigung glich der Gegner dann auch 
vollkommen verdient aus, denn sie hatten zu diesem Zeitpunkt mehr 
Spielanteile. Nach dem Ausgleich drängten die Gegner noch mehr und 
konnte nach einem erneuten Missverständnis auch noch in Führung 
gehen. Mit dem Spielstand von 2:1 für Dynamo ging es in die Pause und 
in der Kabine machten wir uns Mut für die zweite Hälfte. Martin musste 
verletzt raus und für Ihn kam Marijo ins Spiel und so gingen wir in den 
zweiten Spielabschnitt. 

Kurz nach der Pause bekamen die Gegner einen sehr umstrittenen 
Strafstoss zugesprochen. Olli sollte den Spieler von Dynamo im 
Strafraum gefoult haben, doch das Foul war klar außerhalb des 
Strafraums gewesen. Es half alles nichts und der Gegner nutzte dieses 
zur 3:1 Führung und der Schütze sowie deren stärkster Spieler wurde 
danach ausgewechselt. Jetzt war ein Bruch im Spiel des Gegners und 



nach einem Ballgewinn an der Mittellinie nutzte unser Kapitän Markus 
den Platz um nach vorn zu gehen und zog knapp an der 
Strafraumgrenze ab, der Ball zappelte daraufhin im Netz des Gegners 
zum 3:2 aus unserer Sicht und es war die richtige Antwort auf die 
Fehlentscheidung des Schiedsrichters. Jetzt kämpften wir uns zurück ins 
Spiel und konnten kurz nach dem Anschlusstreffer noch den Ausgleich 
erzielen, nach einem Doppelpass kam der Ball zu Admir und der flankte 
aus dem Stand direkt auf den Kopf von Olaf der den Torwart überwand 
und den Ausgleich erzielte. Jetzt war das Spiel wieder offen und wir 
bekamen langsam Oberwasser. 

Jetzt kam unsere stärkste Phase in dem Spiel, jeder kämpfte für den 
anderen und so kam es das erneut Markus sich den Ball schnappte um 
erneut nach vorne zu gehen. Er erzielte genau wie beim Anschlusstreffer 
so die 4:3 Führung für uns und wir hatten das Spiel gedreht. Jetzt war 
der Gegner verunsichert und machte viele Fehler, besonders deren 
Torwart war heute nicht der sicherste. Olaf nutzte einen Fehler in deren 
Abwehr und scheiterte knapp am Pfosten des Gegners! Der Gegner 
machte es besser und deren Stürmer tanzte unsere Abwehr aus und 
erzielte so den erneuten Ausgleich zum 4:4. 

Wir ließen uns jedoch davon nicht einschüchtern oder abschrecken und 
suchten wiederum unsere Möglichkeiten vor dem Tor des Gegners. 
Nach einem gutgespielten Angriff war es Ramesh der die erneute 
Führung zum 5:4 erzielte. Jetzt hieß es beißen, denn so langsam 
schwanden unsere Kräfte. Die flinken Stürmer des Gegners liefen eins 
ums andere Mall den Verteidigern weg und konnten jedoch am 
Torschuss gehindert werde. Olli hatte die Verteidigung gut im Griff und 
dirigierte seine Vorderleute geschickt um die Räume für den Gegner eng 
zu machen. Mit fortlaufender Spielzeit wurden die Gegner langsam 
immer nervöser und bei uns wurde die Kraft immer weniger, so konnten 
die Gegner nach einem langen Ball, der in unserem Strafraum 
geschlagen wurde, den erneuten Ausgleich erzielen. 5:5, wer hätte 
dieses vor dem Spiel gedacht? 

Wir wollten uns mit dem Unentschieden nicht zufrieden geben und 
suchten unsere Chance im Angriff um die Verteidiger unter Druck zu 
setzten. Nach einem langen Bodenabschlag war es Ali der erneut 
seinem entwischte und konnte nur durch ein Foul im Strafraum des 
Gegners gestoppt werden – doch der Pfiff blieb aus was eine krasse 
Fehlentscheidung war, denn es war ein klares Foul! Auch der Gegner 
gab sich mit dem Unentschieden nicht zufrieden und versuchte uns mit 
langen Bällen auf Ihre Stürmer auszukontern, doch unsere Verteidigung 
stand sehr sicher und konnte deren Angriffe entschärfen. Jetzt war es 



ein offener Schlagabtausch und jede Mannschaft hatte die Möglichkeit in 
Führung zu gehen. Als der Schiedsrichter die letzte Spielminute anzeigte 
setzte der Gegner uns ein letztes Mal unter Druck. Nach einem 
Ballgewinn und einem schnellen Konter über die Außenseite spielten sie 
den Ball direkt vor unser Tor, doch Paule konnte die erneute Führung 
des Gegners verhindern und dann pfiff der Schiedsrichter die Partie ab. 
Der Jubel über den Punktgewinn war groß – obwohl mehr drin gewesen 
wäre, aber wer hätte dieses vorher gedacht! 

Es spielten für Schöneberg:  
Paule, Markus, Olli, Kalle, Martin, Osterhase, Olaf, Admir, Pierre, 
Ramesh, Ali 

Einwechslungen: 45. min. Marijo für Martin und 89. min. Riedel für 
Ramesh  

Tore: 26. min 1:0 Ali, 52. min 2:3 Markus, 56. min 3:3 Olaf, 68. min 4:3 
Markus,78. min 5:4 Ramesh 

Ostermann 

 


